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8QLYHUVLWlW�]X�.|OQ�
=HQWUXP�I�U�,QWHUQDWLRQDOH�%H]LHKXQJHQ�GHU�3KLORVRSKLVFKHQ�)DNXOWlW�

Narrative Report 
ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

1DPH��IUHLZLOOLJ��
6WXGLHQIlFKHU�
6WXGLHQDEVFKOXVV�

(5$6086���3ODW]�ZXUGH�YRP�IROJHQGHQ�,QVWLWXW�GHU�3KLORVRSKLVFKHQ�)DNXOWlW�YHUJHEHQ��

*DVWXQLYHUVLWlW�6WDGW�
,QVWLWXW�*DVWXQLYHUVLWlW�

=HLWUDXP�� :LQWHUVHPHVWHU�� 6RPPHUVHPHVWHU� JDQ]HV�DNDGHPLVFKHV�-DKU

YRQ� �

(�0DLO�$GUHVVH��IUHLZLOOLJ��

1. Organisatorisches

«�DQ�GHU�*DVWXQLYHUVLWlW� 

*DE�HV�HLQH�]HQWUDOH�6WHOOH�I�U�(5$6086��6WXGLHUHQGH"�:R"�
:DV�KDW�GLHVH�6WHOOH�JHOHLVWHW��%HUDWXQJ��+LOIH«�"�

*DE�HV�(LQI�KUXQJVYHUDQVWDOWXQJHQ��ZDQQ�ZR�"�

Romanisches Seminar (Französische und Italienische Philologie)

Antonia Hindahh
LehramtGym/Ge-Französisch , Sport
BA

Universitet de Bordeaux Montaigne, Bordeaux

langues

ahindaht.co@g.mail.com

Pöle mobiliteetudiante : Bei Fragen konnte mansich
an diese Stelle wenden

,
dort mussten auch Dokumente

(Letter of continuation) unterzeichnet werden , sehr
nettes

Personal (stets hilfsbereit
und freundlich)

,
das mir

auch Fragen zum Kopieren
beantwortet hat.

Ja ,
es gab eine Campusführung und Begrüßung sowie

ein Buffet . Dort hatte man die Möglichkeit weitere
Erasmus - Studierende

kennenzulernen . Eine

andere EinführungsVeranstaltung
fand beimir am

08.0g .

statt und nannte
sich << reunion accueil

)) :

es wurden über Zoom
studentische

Zusammenschlüssevorgestellt .
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:LH�OLHI�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�PLW�GHQ�'R]LHUHQGHQ��$EVSUDFKHQ��EHU�
/HLVWXQJVQDFKZHLVH�HWF��"�

+DWWHVW�GX�HLQHQ�6SUDFKQDFKZHLV�]X�HUEULQJHQ"�:HQQ�MD��ZHOFKHV�=HUWLILNDW�XQG�
ZHOFKHV�6SUDFKQLYHDX"�

:HOFKH�RUJDQLVDWRULVFKHQ�$XIJDEHQ�ZDUHQ�LQ�GHQ�HUVWHQ�7DJHQ�DQ�GHU�*DVWXQL�
]X�HUOHGLJHQ"��(LQVFKUHLEXQJ��*HE�KUHQ��6WXGLHUHQGHQDXVZHLV�HWF���

« an der Universität zu Köln? 

:LH�IDQGHVW�GX�GLH�2UJDQLVDWLRQ�%HUDWXQJ�GXUFK�GDV�=,%"�

+DVW�GX�UHJHOPl�LJ�PLW�XQVHUHU�QRPLQHOOHQ�(5$6086��.RQWDNWSHUVRQ
� �VLHKH� /HDUQLQJ� $JUHHPHQW�� ]X� WXQ�

JHKDEW"�2GHU�LVW�HLQH�DQGHUH�3HUVRQ�,QVWLWXWLRQ�GDI�U�]XVWlQGLJ"�:HU"�����
Im Vorfeld halte ich E-MailKontakt

und ein

Zoom - Meeting mit Frau Kleinert . Mit
der

französischen Kontaktperson halte ich keinen

Kontakt( ichhalte allerdings
auch keineFragen) .

Die Kommunikation mit den Dozierenden lief
recht

problemlos ab . Wichtig war jedoch ,dass man
ZU

Beginn der
Kurse sich als Erasmus

-student vorstellte

und darum bat , Zugang zu
dem E-campus Kurs

zu bekommen,
da dies nicht automatisch geschah .

Nein ,
dies war nicht nötig .

inscriptions administrative etpädagogique : Bei dieser
Einschreibung wurden die Kurse gewählt und

ich holte meinen

Studierendenausweis ab:& dies verzögerte sich
bei mir leider

um mehrere Tage aufgrund eines technischen Problems) .

Ich würde euch empfehlen , die Stoßzeiten
zu vermeiden

und am letzten Termin der Einschreibung
zu gehen , um

mehrstündige Wartezeiten zu
vermeiden (die Kurse

können in der zwischenzeit bereits
besucht werden!

Insgesamt ganz gut : Frau
Kleiber

antwortete immer sehr schnell und
nett und

war sehr
verständnisvoll .

Ich würde mir aber
mehr Hilfe bezüglich

der

Wohnungssuche
wünschen .
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:LH�YHUOLHIHQ�GLH�)RUPDOLWlWHQ�LP�9RUIHOG�GHV�$XVODQGVDXIHQWKDOWHV"�
D� «�PLW�GHXWVFKHQ�,QVWLWXWLRQHQ��$XVODQGVEDI|J��9HUVLFKHUXQJ�HWF���

E� «�PLW�GHU�*DVWXQL��$SSOLFDWLRQ��/HDUQLQJ�$JUHHPHQW��.XUVZDKO�HWF���

F� «�PLW�GHU�8QL�.|OQ��/HDUQLQJ�$JUHHPHQW��%HXUODXEXQJ�HWF���

2. Studium

:LH� VFKlW]W� GX� GDV� DNDGHPLVFKH� 1LYHDX� GHU� ,QVWLWXWH� HLQ� �6FKZHUSXQNWH��
)lFKHUDQJHERW��2UJDQLVDWLRQ��%XFKEHVWDQG�HWF��"�

.RQQWHVW� GX� SUREOHPORV�.XUVH� GHV� ,QVWLWXWV� EHOHJHQ�� �EHU�ZHOFKHV�GLH�3DUWQHUVFKDIW�
EHVWHKW"�.RQQWHVW�GX�GDU�EHU�KLQDXV�QDFK�$EVSUDFKH�DQ�HLQHP�DQGHUHQ�,QVWLWXW���HLQHU�
DQGHUHQ�)DNXOWlW�.XUVH�EHOHJHQ"�

Gut . Ich stieß auf keine großen Probleme .

Mittelmäßig: Ich bekam injedem Kurs einen Platz .

Manchmal störte mich jedoch die Organisation
der Gastoni , da

besonders die inscriptions

sehr chaotisch ablief unddie franz .
Mitarbeiter

überfordert schienen .

Gut . Bis jetzt lief alles reibungslos
und

unkompliziert ab .

Es gibt ein großes Fächerangebot und das akademische
Niveau der Institute schätze ich als vergleichbarmit dem
deutschen Niveau ein .

Manchmal waren durch die vielen

Erasmus- Studierende jedoch die Räume zu klein .

Es gab in meinen Kursen
keine Anwesenheitspflicht.

(1) Ja ,
die Kurswdhl lief problemlos ab .

(2) Jedoch durfte ich leider keine
Kurse für mein

Zweitfach (sport)
wählen .

Ich kenne jedoch Studierende
,

bei denen das geklappt hat
⇒ also einfach nachfragen !



��

*DE� HV� HLQHQ� (LQVWXIXQJVWHVW� �VSUDFKOLFK�IDFKOLFK�"� :XUGHVW� GX� LQ� HLQ� 6WXGLHQMDKU�
HLQJHVWXIW"�

+DWWHVW�GX�VRQVWLJH�9RUJDEHQ�EHL�GHU�.XUVZDKO��&UHGLW�3RLQWV�HWF��"�

:LH�ZDU�GHLQ�9HUKlOWQLV�]X�GHQ�'R]LHUHQGHQ"�

:LH� ZDU� GDV� =DKOHQYHUKlOWQLV� 'R]LHUHQGH� �� 6WXGLHUHQGH� XQG� GLH� *HVDPW]DKO� GHU�
6WXGLHUHQGHQ�LQ�GHQ�,QVWLWXWHQ��XQJHIlKU�"�

6RQVWLJHV��(VVHQ��/DJH�GHU�8QL��)UHL]HLWDQJHERWH�GHU�8QL�HWF��"�

3. Wohnen und Freizeit

:LH� KDVW� GX� HLQH� :RKQXQJ� JHIXQGHQ"� :HOFKH� 6WHOOHQ� N|QQHQ� HYHQWXHOO� EHL�GHU

.RQQWHVW� GX� DOOH� /HKUYHUDQVWDOWXQJHQ� EHVXFKHQ�� GLH� GX� GLU� YRUKHU� I�U� GDV� /HDUQLQJ�
$JUHHPHQW�DXVJHVXFKW�KDWWHVW"�:LH�YHUOLHI�GLH�(UVWHOOXQJ�GHV�6WXQGHQSODQV"�

:RKQXQJVVXFKH�KHOIHQ"

Bis auf zwei FachdidaktikKurse und zwei
andere Kurse

,

die sich überschnitten
, konnte ich alle Kurse

wählen
.

Nein

Ich sollte oa . 20 Credit Point bestehen
.

Durch

Sportkurse bekam man auch 014 ECTS
.

Freundlich und hilfsbereit Bei Fragen waren sie

stets sehr nett und
banden mich auch

teilweise in den Unterricht
mit ein

.

studierende = ca. 16000

?

Essen: Da ich neben den Mensa Veracruz wohnte , aß ich oft in der Mensa
für 330€

.

Lage : Leider liegt die Uni in Pessac (20minTRAM B vom Zentrum) , dadurch
hat man jedoch ein schönes campusleben .

Freizeitangebote :-vielfältiges sportprogramm mit Kite -Kursen, sorties und stages
de Surf , Kdjdk , - . .
- viele Ausstellungen und Events durch die

Uni (Bsp :<amputation
- ein

Art Musikfestival)- Ateliers
-
interkulturelle Abende ,

die durch crous organisiert
werden

- regelmäßig die Mails lesen⇒es gibt unglaublich
viele schöne

Angebote ,
vielmehr , als man

wahrnehmen kann!

- durch Grauslich schrieb eine Mail an David cazenave)
- Seiten, wie lebencoin ,

studapart, lauerte des cdocs, . .
.

sind hilfreich

es gibt sehr viele Betrüger
! Ich kenne mittlerweile 7 Deutsche, die auf einen

Betrug hineingefallen
sind /ich auch fast) .
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:DQQ�KDVW�GX�PLW�GHU�6XFKH�EHJRQQHQ�XQG�ZLH�ODQJH�KDW�GLHVH�JHGDXHUW"�.DQQVW

:LH�ZDU�GHLQH�:RKQXQJ�=LPPHU��*U|�H��:RKQODJH��=XVWDQG��3UHLV�"��

:LH� VFKlW]W� GX� DOOJHPHLQ� GLH�:RKQVLWXDWLRQ� DP� 6WXGLHQRUW� HLQ"�+DVW� GX�7LSSV� I�U�
GHLQH�1DFKIROJHUBLQQHQ"�

*DE�HV�)UHL]HLWDQJHERWH�VHLWHQV�GHU�8QL��6SRUW��$XVIO�JH�HWF��"�:HQQ�MD��ZHOFKH"��

:HOFKH�DX�HUXQLYHUVLWlUHQ�0|JOLFKNHLWHQ�]XU�)UHL]HLWJHVWDOWXQJ�NDQQVW�GX�HPSIHKOHQ�
�NXOWXUHOOHV�$QJHERW��6SRUW��6HKHQVZHUWHV«�"�

GX�+RVWHOV�R��l��]XU�hEHUEU�FNXQJ�HPSIHKOHQ"�
- ich habe ca . 4 Monate vorher begonnen und 2 Monate vorher

das Crows- Angebot bekommen
.

- Einige haben sich
auch eine Airbnb-Wohnung geteilt.

- Ichkann den Kontakt : Pierre Marzdt empfehlen ,
seriös

und er bietet schöne Wohnungen im Zentrum an
.

Ich war im Village 3 untergebracht. und halte ein sehr

kleines Zimmer ( 9m)mit Bett,Tisch ,
Schrank

,
Kühlschrank,

Herdplatte und Wc und Dusche
und Waschbecken

.

Preis : 248€

LD Durch das Beantragen vom CAF nur ca .
180€ im Monat

sehr schwierig und teuer.Die Preise liegen oft zwischen 400
und 750€ .

Kontakt : Pierre Marzat anschreiben (
etwas verpeilt

aber kein Betrug!)

ya, sehr viele : Surfausflüge , Kitefahrten , . . .
Großes Sportprogramm :

super Möglichkeit , um
Franzosen kennenzulernen .

-BlaBlaExchange : regelmäßiger Sprachentreffe Facebook
)

- ESN : spieleabende . skitrip ,
-
.

-
Bordeaux accueillesesetudiants : kulturelle vergünstigte Angebote
- Goethe -Institut :

manchmal Speak-Dating
- Buddy- und Mentorenprogramm

-
viele Facebookgruppen , auch

Wandergruppen

- umliegende Städte besuchen : La Rochelle ,
Toulouse

,

Saint - Emilias ,
Lacandu LBUS nur2€ , Surfbrett ausleihen

bei

Mataharisarfshop (Zh
-10€))

,
Arcachon . . . .
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+DWWHVW� GX� QRFK� HLQHQ� -RE� QHEHQ� GHP� 6WXGLXP"� :HQQ� MD�� NDQQVW� GX� GHLQHQ�
1DFKIROJHUBLQQHQ�DXFK�GLHVEH]�JOLFK�5DWVFKOlJH�JHEHQ"�

:HLWHUH�7LSSV�XQG�+LOIHVWHOOXQJHQ�I�U�GHLQH�1DFKIROJHUBLQQHQ���

:LH�KRFK�ZDUHQ�GLH�/HEHQVKDOWXQJVNRVWHQ"�:LH�YLHO�KDVW�GX�FD��DXVJHJHEHQ�I�U«�
«�HLQ�7LFNHW��%XV�%DKQ���
«�HLQ�%LHU��
«�HLQH�0DKO]HLW�LQ�GHU�0HQVD��
6RQVWLJHV��

1,70€ ,
Monatsticket 34€

4-7€

3,30€

Ich habe ganz selten online- Nachhilfe gegeben

Genießedie Zeit und Erfahrung . Gehe selbst
einen

Schritt auf die Franzosen zu
und bleib nicht

nur in der deutschen
Bubble

.

Nutze das Sportprogramm und
die vielen kulturellen

Angebote .
Bei Wohnungshilfe : kontaktiere

Pierre Marzat .

Nutze die Wochenenden für Ausflüge
und Aktivitäten .

Bei Fragen ,
kannst du mich gerne anschreiben.

lahinddh100@ gmail .com) .
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4.�Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfüllen� falls�zutreffend!)

4.1 Planung: 

:LH�KDVW�GX�GLFK�I�U�GLH�MHZHLOLJH�8QLYHUVLWlW�2UW�HQWVFKLHGHQ"�

:DUXP�KDVW�GX�GLFK�I�U�GLHVHQ�=HLWUDXP�HQWVFKLHGHQ"�

:LH�KDVW�GX�ZlKUHQG�GHU�3ODQXQJVSKDVH�GLH�.LQGHUEHWUHXXQJ�RUJDQLVLHUW"��8QG�ZLH�
KDW�GDV�YRU�2UW�JHNODSSW"���

:LH�KDVW�GX�GLH�IROJHQGHQ�3XQNWH�LP�9RUIHOG�RUJDQLVLHUW"�

.UDQNHQYHUVLFKHUXQJ�

$XVODQGVYHUVLFKHUXQJ�

9LVXP��DXFK�I�U�.LQG���

9HUSIOLFKWXQJHQ�LQ�'HXWVFKODQG��]�%��:RKQXQJ��.LWD���



��

:HOFKH�.LWD�KDW�GHLQ�.LQG�ZlKUHQG�GHLQHV�$XVODQGVDXIHQWKDOWHV�EHVXFKW"�

:LH�YHUOLHI�GDV�%HVFKDIIHQ�HLQHV�.LWD�3ODW]HV�I�U�GHLQ�.LQG"

:HOFKH�.RVWHQ�VLQG�PLW�GHU�.LWD�DXIJHNRPPHQ"

0LW�ZHOFKHQ�3UREOHPDWLNHQ�VDKVW�GX�GLFK�EHL�GHU�3ODQXQJ�DXIJUXQG�GHLQHU�IDPLOLlUHQ�
9HUKlOWQLVVH�NRQIURQWLHUW"�

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 
:LH�KDVW�GX�GHQ�$XVODQGVDXIHQWKDOW�ILQDQ]LHUHQ�N|QQHQ"�

,QZLHIHUQ�KDWWHVW�GX�8QWHUVW�W]XQJ�GXUFK�GHLQHQ�3DUWQHU�3DUWQHULQ�RGHU�GHLQH�)DPLOLH"�

,QZLHIHUQ�KDW�GLH�8QLYHUVLWlW�]X�.|OQ�GLFK�EHL�GHLQHP�$XVODQGVVHPHVWHU�PLW�.LQG�
XQWHUVW�W]W"�

,QZLHIHUQ�ZXUGHVW�GX�YRQ�GHU�8QLYHUVLWlW�YRU�2UW�XQWHUVW�W]W"
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+DVW�GX�QRFK�ZHLWHUH�)LQDQ]LHUXQJVP|JOLFKNHLWHQ�LQ�$QVSUXFK�JHQRPPHQ"�:HQQ�MD��
ZHOFKH"�

4.3 Leben vor Ort: 
:DV�ZDUHQ�8QWHUVFKLHGH�]XP�6WXGLXP�PLW�.LQG�KLHU"�

6SUDFKOLFKHU� (EHQH��

.XOWXUHOOHU� (EHQH�

(PRWLRQDOHU� (EHQH�

.OLPDWLVFKHU� (EHQH�

:LH�VDK�GLH�)UHL]HLWJHVWDOWXQJ�YRU�2UW�PLW�.LQG�DXV"�

:HOFKH�6FKZLHULJNHLWHQ�HUJDEHQ�VLFK�I�U�GHLQ�.LQG�HUJHEHQ�DXI«�
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4.4 Fazit: 

:DV�Z�UGHVW�GX�EH]�JOLFK�GHLQHV�$XVODQGVVHPHVWHUV�DOV�JXW�XQG�ZDV�DOV�
YHUEHVVHUXQJVZ�UGLJ�EHXUWHLOHQ"�

:LH�Z�UGHVW�GX�GLH�.LQGHUIUHXQGOLFKNHLW�GHU�8QLYHUVLWlW�YRU�2UW�LP�$OOJHPHLQHQ�
EHXUWHLOHQ"�

.HQQVW�GX�$QGHUH�GLH�PLW�.LQG�HLQ�$XVODQGVDXIHQWKDOW�DEVROYLHUW�KDEHQ"��


